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Arntsvtatt für die Ktaüt Wiföbaö .
^gemeiner Anzeiger für Kilödad und Umgebung .

Erscheint Dienstag, Donnerstag u « amstag.
Der Abonnements -Preis beträgt incl . dem jeden
S -lmStag beigegebenen Allnstrirte » - »« « ta - eskett
für Wildbad vierteljährlich 1 »M 10 ^ , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 >a 30 ^ ; auswärts 1 -« 48 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Der Zniertionspreis beträgt für die kleinspaltigr
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 6 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Uro 114 . Samstag , 29 . September: 1894 . 30 . takifgang

Bestellungen
auf die wöchentlich 3 Mül erscheinende
Wildbadev Chronik werden täglich
von der Expedition , sowie von allen Post -
Änstalten u . Postboten entgegen genommen.

Der Abonnements -Preis beträgt vier¬
teljährlich 1 1v , monatlich 40
im Bezirk 1 23 ; auswärts 1 45 ^ .

Das Jllustr . Sonntagsblatt wird
jeden Samstag gratis beigegeben .

Die Redaktion .

Württemberg .
Stuttgart , 25 . Sept. Dem Vernehmen

«ach hat der frühere Landgerichtsrat Dr. Gustav
Pfizer sofort am Tage nach seiner Verurteil¬
ung rin Gesuch um Zulassung zur Advokatur
«n einem württemb . Landgericht eingegebcn .

Stuttgart , 27 . Sept . Ueber das
Befinden des Kriegsministers , General -
Leutenants Frhrn . Schott v. Schotten -
Pein liegt heute folgender Krankheitsbe¬
richt auf : „Bei Sr . Exzellenz dem Herrn
Kriegsminister ist heute nach einer guten
Nacht eine Besserung auch in dem Kräfte¬
zustand unverkennbar . Gez . Dr . v . Burck- j
Hardt . " >

R e u t l in g e n , 26 . Sept . Ein schwerer
Unglücksfall ereignete sich gestern Nach¬
mittag in der Eisengießerei u . Maschinen¬
fabrik von Ehr . Laißle , indem ein zer¬
springender Schleifstein dem 17jährige«
Lehrling Schäfer von hier , der erst kürz¬
lich seine Lehrzeit bestanden hatte , an
Kopf und Brust so schwer verletzte , daß
er gestern Abend noch im städt . Kranken¬
haus , wohin man ihn brachte , verschied .

Calw , 28 . Sept . Um einem längst
gefühlten Bedürfnis zu genügen,entschlossen
fich die hiesigen Metzgermeister ein neues
Schlachthaus zu erbauen . Das Anwesen,
ein hübscher Backsteinban auf dem Brühl ,
WUrdc von dem Bauleiter , Hofwerkmeister
Haüßer in Ludwigsburg , im Lause des
Sommers so gefördert , daß der Bau noch
in diesem Herbst dem Betrieb wird über-
gsben werden können. Zugleich wird darin
eme Dampfwäscherei aufgestellt werden.
Die Bausumme wird sich auf 86,000 Mk
belaufen .

Rundschau
Bruchsal , 26 . Sept . Im Männer -

zuchthans wurde vorgestern Abend der
Ausser Jeane , als er sich in der Zelle

eines Sträflings befand , von letzterem;
überfallen und mit einem Nagel , den er ,
vom Fensterkreuz gelöst hatte , unterhalb

'
des Hinterkvpfes in den Nacken gestochen.
Jenne wurde sofort in ärztliche Behand¬
lung genommen.

Vom Kaiserstuhl , 26 . Sept . Durch
den Hagel und die darauf folgende naß¬
kalte Witterung sind * /s des Weinherbstes
vernichtet. Der Schaden wird auf der
Gemarkung Oberbergen allein auf 60,000
Mark geschätzt.

Mannheim , 27 . Sept. Im Konkurse
des Bankhauses Salomon Maas erfolgt in
3 Wochen eine Abschlagszahlung von l ' /z
Millionen auf 7 ' /, Millionen nicht vor-
rechtliche Forderungen .

— In Kaiserslautern ließ sich
der Lumpensammler Heinrich Klingel von
einem Personenzuge überfahren . Der Le¬
bensmüde wurde glatt guillotiniert .

— Der betrügerischeStadtkassier Fischer
iu Frankfurt a . M . machte sehr großen
Aufwand und um diesen zu entschuldigen,
sagte er, er habe an seinem verkauften
Bergwerk 800,000 Mk . verdient . Seinen
Töchtern gab er neben einer guten Aus¬
stattung 80,000 Mark mit. 700,000 Mk.
soll er im Börsenspiel verloren haben.

Berlin , 26 . Sept . Graf Caprivi
ist gestern Abend in Begleitung seines
Adjutanten , Major von Ebmeyer , aus
Karlsbad hier eingetroffen . Der Aufent¬
halt hier soll nur kurze Zeit dauern .

Berlin , 26 . Sept . Die Kreuzztg .
meldet aus Warschau , in den letzten drei
Tagen hätten wiederum zahlreiche Verhaf¬
tungen stattgefunden , angeblichwegen Teil¬
nahme an einer geheimen Verbindung .
Unter den Verhafteten befinden sich Lit -
teraten , Pharmazeuten , Studenten und
Schriftsetzer.

Berlin , 27 . Sept . Einer Blätter¬
meldung zufolge, soll sowohl Major von
Wißmann wie auch Dr . Peters entschlossen
sein, aus dem Reichsdienste auszutreten .

— Alle Kantinen der Jnfanterie -
kasernen müssen spätestens bis 1896 an
Privatunternehmer verpachtet sein . Die
2jährige Dienstzeit gestaltet nicht mehr,
Mannschaften in die Kantine abzuordnen ,
wo außerdem die Versuchung zur Unred¬
lichkeit und zum Angewöhnen des Trin¬
kens zu groß ist .

Dresden , 26 . Sept . Heute mor¬
gen 3 Uhr brannte ein Materialmagazin
des schlesischen Bahnhofs mit sämtlichen
Vorräten nieder . Menschen sind nicht

verunglückt. Der Schaden ist sehr be¬
deutend.

Ecker nförde . In unserem städtischen
Kollegium geht man mit dem Plane um,
für das nächste Jahr eine Biersteuer ein¬
zuführen , und zwar 80 Pfg . für jedes
Hektoliter einheimischen Bieres und 63
Pfg . für jedes Hektoliter fremder Biere ,
außerdem soll eine Steuer für Lustbar¬
keiten aller Art festgesetzt und die Hunde¬
steuer auf 10 Mark erhöht werden . Man
hofft dadurch eine Mehreinnahme von
8—6000 Mk . zu erzielen.

Hamburg , 26 . Sept . Als Ergeb¬
nis der Untersuchung gegen Leist teilt der
„ Korr . " mit , daß dessen Kameruner Ver¬
halten sich durchaus nicht als tadellos her -
ausgestellt habe , andererseits seien die
Hauptpunkte der Beschuldigung erfunden

j oder stark übertrieben . Das Schlimmste
« sei die Verwendung von „ Pfandweibern "
« zu Belustigungen und Tänzen . Trotzdem
j sci an eine Weiterverwendung Leist's nicht
zu denken . Die Frage , ob die Verhand¬
lung geheim gehalten werden soll , ist noch

>offen .
Hamburg , 27 . Sept . Von den hie¬

sigen Sozialisten wurden den streikenden
französischen Bergarbeitern 4000 Mark
geschickt .

Wien , 26 . Sept . Auf dem Natur¬
forschertag wurden mehrere bedeutende
Vorträge gehalten . Sensation erregt des
Berliner Professor Sehring 's Mitteilung
über Blutstörung -Therapie und ein neues
Mittel gegen Diphteritis , durch welches
erwiesenermaßen die Sterblichkeit um zehn
Prozent herabgesetzt wird . Alle Blätter
besprechen diese Entdeckungen an leitender
Stelle .

Wien , 27 . Sept. Auf Anregung Ita¬
liens sollen die Vereinigten Staaten von Nord¬
amerika Friedensverhandlungen zwischen Japan
und China übernehmen .

Bern , 27. Sept. Endlich ist das von
einer russischen Gesellschaft vorgelegte Projekt
für ein an der Gotthardstraße in der Näht
der Tcufelsbrücke zu errichtendes Kreuz zu
Ehren der im Jahr 1790 dort gefallenen
russischen Soldaten (der Armee Souwarows )
vom Bundesrat genehmigt worden . Das Kreuz»
ursprünglich mit vierzig Meter Höhe geplant ,
dann aber auf Wunsch des Bundesrats um
etwa ein Drittel kleiner gehalten , soll aus
der Felswand selbst herausgehauen wUden
und auf dieser aufliegen . Wie wir vernehmen ,
interessirt sich der Zar persönlich für dieses
Denkmal.
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Paris , 24 . Sept . Die elektrische Loko¬
motive von Heilmann wird von der französischen
Westbahn fortlaufend praktischen Prüfungen
unterzogen ; neuerdings sind zwei solche Loko¬

motiven von je 3000 Pferdekräften bei der

Firma Brown und Boverie in Baven (Schweiz )
bestellt worden . Das System dieser Lokomo¬
tive besteht bekanntlich darin , daß an Stelle
der Lokomotive ein Wagen mit vollständiger
Dampfmaschinenanlage tritt , in welcher die

Kraft durch Dynamomaschinen in elektrische
Energie umgcwandelt wird um diese auf direkt
mit den Axen gekuppelten Dynamomaschinen
wieder zu übertragen . Durch diese gleichmäßige
Uebertragung der Kraft auf die Axen wird

jedes Schlingern und Stampfen der Lokomo¬
tive vermieden und ein vollständig ruhiger
Gang erzielt , von dem man hofft , daß er die

bisher zulässige Geschwindigkeit wesentlich zu
steigern gestattet .

Antwerpen , 25 . Sept . Morgen
erhält Frau Joniaux den Spruch der An¬

klagekammer zugestellt , der sie vor das

Schwurgericht verweist . Sie ist der Er¬

mordung ihrer Schwester Leonie Ablay ,
ihres Bruders Alfred Ablay und ihres
Onkels van den Kerchove angeklagt , eben¬

so der Erpressung , verübt an mehreren
Mitgliedern der Familie . Es liegt der

Anklage ein Brief vor , in welchem die

Angeklagte unter der Drohung , die an¬

gebliche Ermordung Lyonel Ablay
' s , des

Sohnes Alfred Ablay
' s zu veröffentlichen ,

25,000 Frcs . verlangte . Ihre ewigen fi¬
nanziellen Nöten liegen jetzt auch zu Tage .
Der Fall wird in der Novembersession
verhandelt werden .

London , 26 . Sept . Das Reuter -

sche Bureau meldet : In Lourenco Mar¬

ques herrscht infolge der drohenden Hal¬
tung der Eingeborenen große Erregung ;
Truppen aus der Umgegend sind in das
Innere der Stadt berufen , alle Straßen
verbarrikadiert . Das englische Kanonen¬
boot „ Thrusch " landete zum Schutze des

englischen Konsulats . Die Marineinfan¬
terie der Ausländer bildete zur Vertei¬

digung ein Freiwilligeu - Corps .
London , 26 . Sept . Wie aus Ma¬

rokko gemeldet wird , werden dort die Zu¬
stände immer ernster . Juden , die auf den
Markt zogen , wurden geplündert und muß¬
ten fast nackt zurückkehren . Reisende , die
von Stadt zu Stadt ziehen wollen , müssen
täglich 5 Lstr . Wegegeld bezahlen .

London , 26 . Sept . Aus Japan
wird gemeldet , durch einen Orkan sei die
Brücke von Okita und Jovate vernichtet
worden . 1500 Häuser sollen zerstört und
300 Menschen umgekommen sein .

London , 27 . Sept . Nach einer Mel¬
dung der „ Central News " aus Schanghai
sind die großartigen Festlichkeiten zur Feier
des sechzigsten Geburtstages der Kaiserin - Wäwe
auf deren dringenden Wunsch untersagt wor¬
den und alle hiefür bestimmt gewesenen Ge¬
ber , angeblich 100 Millionen Mark , sollen für
Kriegszwecke ausgegeben werden . — Die chinesi¬
schen Kriegsschiffe werden mindestens 2 Monate
brauchen , um die Schäden auszubessern . —

Einzelne haben mehr als 200 Schüsse erhal¬
ten . — Ein weiterer Augenzeuge der See¬
schlacht an der Mündung des Jaluflusses be¬
hauptet positiv , daß die Japaner einen Kreuzer
verloren haben , ven ein chin sischer Kreuzer
rammte . Es wird allgemein anerkannt , daß
die Japaner die See beherrschen . Die chinesi¬
schen Rheder stellen überall ihre Schiffe unter
neutrale Flaggen .

— Die Abendblätter veröffentlichen
eine Depesche aus Tokio vom 26 . Sept ,
in welcher das Gerücht , England und
Rußland hätten einen Waffenstillstand vor¬
geschlagen , offiziell dementirt wird . — Die
zweite , in Hiroschiua konzentrierte Armee
ist ungefähr 30,000 Mann stark , nicht
80,000 , wie früher gemeldet wurde . Die
Einschiffung begann gestern nach einer Be¬
sichtigung durch den Kaiser . Es herrscht
großer Enthusiasmus . Die Bestimmung
der Truppen wird geheim gehalten . Das
Kommando übernimmt der Kriegsminister .
Wie verlautet , wird das Korps unab¬
hängig vom Korps des Grafen Jamagata
operieren , doch habe dieser den Opera¬
tionsplan entworfen . Die Transport¬
schiffe werden von dem zweiten japanischen
Geschwader bis zum Gelben Meere eskor¬
tiert , dann übernimmt das erste Geschwa¬
der die Eskorte bis zum Bestimmungsort
der Truppen . Graf Sai vertritt den
Kriegsminister während dessen Abwesen¬
heit

— Nach einer Lloyddepesche aus Kopen¬
hagen ist das russische Kriegsschiff „ Gene¬
ral -Admiral " bei Refsnaes gescheitert .
Dampfer sind dahin abgegangen um Hilfe

zu leisten .
Shanghai , 26 . Sept . Zufolge eines

Telegramms des chinesischen Konsuls in

Singapore beschlagnahmte ein chinesisches
Kriegsschiff am 21 . Sept . im Kanal von !

Formosa den englischen Dampfer „ Pathan " !
weil man vermutete , daß sich an Bord

desselben Kriegsmunition befand . Der

Dampfer wurde zur Untersuchung der

Ladung nach Kelung gebracht .

Shanghai , 26 . Sept . Die Mehr¬

zahl der japanischen Schiffe verließ die

Insel Hai - Aan -Tai mit unbekannter Be¬

stimmung . Die chinesischen Agenten in

Europa und Amerika haben Befehl er¬

halten , jedes Kriegsschiff anzukaufen , dessen

sofortige Lieferung erreichbar ist .

Shanghai , 27 . Sept . Emheim sche
Beamte erhielten die Nachr cht , daß die Japa¬
ner die Chinesen zugleich in Anchaw und Aichoio
angegriffen hätten , aber an beiden Orten zü - i

rückgeschlagen worden seien . — Die Lage der

Fremden in den Küstenstädten wird täglich
ernster . Auf den Straßen von Peking und

Tientsin werden Europäer alle Tage von dem

Pöbel und Soldaten insultirt .
— Aus Jokohama wird gemeldet , die

Japanesen würden demnächst die chinesische
Küste mit der gesamten Land - und See¬

macht angreifen .
Tokio , 24 . Sept . Hiesige euro¬

päische Offiziere bezweifeln , ob die Ja¬

paner es zunächst auf Mulden abgesehen

haben . Sie halten es für wahrscheinlicher ,
daß Japan zunächst mit seiner Flotte
Neuchwang überfallen wird . Dann würde
den Chinesen ihre Hauptverbindungslinie
abgeschnitten werden und die Japaner
könnten die bei Jalu stehende chinesische
Armee im Rücken angreifen . Neuchwang
würde zugleich eine vortreffliche Opera¬
tionsbasis zum Vormarsch auf Mukden
und Peking selbst bilden . Das soll der

Plan des Feldmarschalls Jamagata sein .
Newyork , 25 . Sept . In Portland ,

Oregon , brach gestern eine verheerende
Feuersbrunst aus . Sie entstand in dem
Dock der Pacific Coast Elevator Gesell¬
schaft und bald war ein Elevator , der
eine halbe Million Bushel Weizen ent¬

hielt , in Flammen aufgegangen . Drei
Personen , die sich zur Zeit im Gebäude
befanden , sollen verbrannt sein . Bon
dem Elevator aus ergriffen die Flammen
die Kohlenlager der Northern Pacific Ter¬
minal Gesellschaft . Die Kohlenlager und
200 Güterwagen , von denen 80 beladen
waren , wurden gänzlich zerstört . Schließ¬
lich fingen auch die Docks der Oregon -

Eisenbahn - und Schifffahrts - Gesellschaft
Feuer . 1500 Tons Waren , welche auf
den Landungsplätzen standen , verbrann¬
ten und auch ein großes Dampfboot brannte
nieder .

Newyork , 27 . Sept . Ein « Vollver¬
sammlung der Demokraten des Staates New¬
york nahm einstimmig die Kandidatur H ll' s
für den Gouverneurposten an . Hill hatte
früher die Kandidatur abgelehnt . Die Kon¬
vention faßte eine Resolution , welche Freude
über die Abschaffung des Mac Kinley - Tarifs
und Anerkennung für Cleveland ausdrückt , die
Einkommensteuer verwirft und sich gegen finan¬
zielle und Handels - Syndikate ausspricht .

Vermischtes .
— Adele Spitz eder , wegen neuer

Betrügereien steckbrieflich verfolgt , wurde
in Pasing bei München verhaftet .

— Wiener Blätter melden folgende ,
das romanhafte streifende Thatsache : Ein
angesehener und sehr reicher Sohn der
Pußta hatte sich in den Kopf gesetzt , nur
ein Mädchen zu heiraten , das seine An¬
sicht in einem Punkt vollständig teilte ,
denn er war ein spezieller Feind des
Tanzes , sonst aber ein großer Verehrer
der Musika . Da er aber unter den Damen
seines Bekanntenkreises keine fand , welche
in dieser Hinsicht mit ihm einig war , ent¬
schloß er sich , ein Mädchen aus dem die¬
nenden Stande zu seiner Gemahlin zn
machen und nahm deshalb selbst eine
Stelle als Kutscher in einem großen Hotel
an . Hier fand er nun auch , was er so
lange gesucht , ein Zimmermädchen war
es , von welchem der Pseudo -Kutscher er¬
fuhr , daß sie noch nie einen Tanzboden
betreten hatte . Kurze Zeit hernach war
das arme Mädchen die Frau des reichen
Gutsbesitzers I .

vsnkssgung .
Seit 2 Jahren litt ich an einem chro¬

nischen Magenkatarrh , verbunden mit den
heftigsten Brust - und Magenschmerzen . Mit
häufigen Kopfschmerzen , Uebelkeit, , Not
zum Erbrechen , Aufsteigen eines Knäuels
zum Halse und Verschleimung , wurde ich
vielfach geplagt . In Folge dessen war ich
sehr abgemagert . Die Hilfe , die ich bei
verschiedenen Aerzten nachgesucht , war ver¬
gebens . Da wandte ich mich an den homöo¬
pathischen Arzt Hru . vr . msck . VolbeSing
in Düsseldorf , Königs - Allee 6 , durchdcssen
Behandlung ich in 6 Wochen vollständig
geheilt worden bin . Seit dessen Behand¬
lung ist ein halbes Jahr verflossen und
haben sich oben erwähnte Krankheitser¬
scheinungen nicht mehr eingestellt . Auch
habe ich wieder ein gesundes Aussehen und
kann Alles essen und trinken . Sogar das
Rauchen , was für den Magen so schädlich
ist , schadet mir nicht . Dem Hrn . vr . insä .
Volbeding spreche ich hiemit für seine erfolg¬
reiche Behandlung meinen Dank aus .

F . von Gal ,
Postsekretär in Köln .
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W i l d b a d .

ekcmntmcrchung .
In der Zwangsvollstreckungssache in das unbewegliche Vermögen des Wil¬

helm Schmid , Sternwirts dahier , kommt , nachdem nunmehr die Liegenschaftver¬
kauft ist , die mit letzterer als Gebäudezubehörden mitverpfändete , dem Hotelbetrieb
dienende gesamte Fahrniseinrichtung des Gasthauses zum „ Stern " hier , wie
sie in Beil . 4 zum Pfandaeten-Fascikel 1468 beschrieben ist und bei der Aufnahme
taxirt zu 4356 Mark 80 Pfg - , am

Samstag den 28 September 1894'
MormitLags 11 '

!- Hlhr
iiuf dem hiesigen Rathaus im öffentlichen Aufftreich sn bloo zum Verkauf .

Der Zwangsverwalter, Gemeinderat Treiber hier , zeigt die Fahrnisgegeu-
stände auf Verlangen vor

Den 25 . September 1894 .
Gemeinderat als Vollstreckungsbehörde.

Namens desselben: Stadtschultheiß Bätzner .

W i l d b a d.
Die

H
^

o st - Annclh me stelle
im Kgl . Badhötel ist vom 1 . Oktober an

geschloffen .
Len 2« . Septbr . 1884 .

König! . Postamt .
Kiefer .

W i l d b a d.

Aekanntmachung .
Der heurige Obstertrag der der Stadt --

gemeinde gehörigen Bäume an der Renn¬
bach- und Calmbacher Straße kommt am

Montag , 1 . Oktober - ö . I . ,
nachmittags 1 ^/s Uhr

im Aufstreich an Ort und Stelle zum
Verkauf .

Zusammenkunft bei meinem Hause .
Stadtpfleger :

Meistiftspißer
„Granate".

Dieser Bleistiftspitzer ist das Voll-
fommenste, was in dieser Art bis jetzt
fabriziert worden ist . Derselbe spitzt Holz
wie Blei vorzüglich , ohne daß die Blei¬
spitze abbricht. Zu haben L Stück 80 Pfg.
bei

Etzv . Witöbrett .

tM üMtseüs krolssMsii Mä Lrrts
haben Apotheker A. Flügge ' «
LE " Myrrherr -Crvme

geprüft , sich in l >/r jährigen eingehenden Versuchen von
dessen außergewöhnlicher Wirksamkeit überzeugt und selbi¬
gen daher warm empfohlen. Derselbe ist unter No. «SSS1
in Deutschland patentirt und hat sich als überaus
rasch , sicher wirkende » nd dabei absolut unschädliche

' LssisUrias SuroU 6 !s k-osi siripNstilt siok äls

LiarlsrAlrv .
Lolesensis unli vsrbroiseistv Leitung

von stüklssuiie unli kscien.

12 bis 38 Zsiton stark.
vis Lli1taK-4il8Aai>6
rolagramma . A VaroLUlid NiUugs 12 Uhr . <h

vis .Isisiul -Lsitiinx
vopesoksn . A VsrsLaäL Ldsväs 7 VAr . ^

vird au rund 1000 ^ ost - Adonnenievstukill über

bstrux am 28- Dsr . 1893

ffksiSr 4I) 0MitzNl
riMsr -lialtuiiiK 'svIs .N und aUk kostz -

^ llxsm . ^ .nroixsr kür
Ipandvirtbsekakt , Oarrsu - , >VsLn- und
Obstbau xratis ruxssaudt .

kib' i ^ knvor .-lto in Naelsrnb «
1 111 Hlüvltllv u DadvQ lrsiu bssserss

Llatt als div „Ladisoks Grosse " .

4I)0lluem6ul8i>r6i8
k̂Vl. 1 .60 odus kostrustsllxsbülir .

0iLli8 mul krmre«
keuds Lbounent naok Linssudmx dsr
r»o8tquittun § : 1 ROMarl , ILrLLLÜMiS ,
1 LLssri 'OLlmLmslDiieri , 1 kard .

1 Vsi -Ioosunss -

mV XtzilUUA8iS8Sr,
ÜOOdl Loituub lesen vollen ,
sollten sieb die „Vad . kresse " bestellen .

vis üxxeä . L . ZaL . vresss, Ls>rlsruks .

I bei Vordrsurruu ^ o» , VordriUrunUsu , steri -kar
Lvlrrvsioskilllring : (Wnndselnj und sonstigen« ».utvor -
»sruuuxsu , sowie bei » » udlsiasu , « ssaUvür «» »
durch feine hervorragend anliseptischen, neubildenden und
heilenden Eigenschaften vorzüglich bewährt. Flügge L Eo
ln Frankfurt a . M . versenden die 88 Seiten starke Bro¬
schüre mit den ärztlichen Zeugnissen gratis «nd
franko . Apotheker A . Flügge 's Myrrhen -Crsme , welcherdon vielen Aerzte » allen anderen Mitteln vorgezogen wird,«st In Tuben s Mk. 1.— in den Apotheken erhältlich, doch
genügt für geringes Wundsein, kleinere Verletzungen rc. dieTube zu so Psg . Die Verpackung muß die patsntnummor
« 3 592 tragen . Myrrhcn -Crsme ist der patenttrtc ölige
Auszug des Mtzrrhen-Harzcs .

Eibisch-
Ackermann sche
Gummi-
Kola Extract -

Kmser Pastillen
empfiehlt

(G . Lindenberger .)

Nach wie vor wird der Hollävd.
Tabak von B Becker in Seesen a . Harz
allen ähnlichen Fabrikaten vorgezogen .
10 Pfd . lose in einem Beutel fco . 8 Mk.

/ ielinntz bestimmt nm 2 . OK1ober1894 .

Krosse 8M8Er keläloNkrik
2ur Hebung des 8tutt § artsr kksrdsmar ^ ts , dsr Rsuusu und der kksrds ^usbt im lEds . sLr -
sat2 kür dis StuttAartsr ? ksrdsmarirt- und dis VoIIrsksstlottsris. ) 340 Osld ^svinus im Os-
samtbtztraA von 119 000 Nk . k-lsuptZsSWINN 75 000 IV! I( . okns -^ b 2 U § . ^ uk23 I .08S 1 rrsSsr .

l- voss ^ 3 IVlak'K sind 2U babsu in dsr
6tw . ViItIbi '6i1 'Zo1i6L Luoliäruo ^brsi ,
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Fraucnarbeitsschule Wildba- .
Beginn des Winter - Kurses ausnahmsweise erst am

IS . Oktober .
ooooooooooocxroooerorxroooexrooer

tz

DilÄris LTvdlsr , Mb. llsiMA,
Mockvs , LbuttKLi

-r

dsedrt siollillren vorton Lun6snun2U26iMn,6L88 8 » in <>Ij « t » vMOi « -
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Suppenwürze ebenso Maggi ' s Fleisch - Extrakt in

_ Portionen sind frisch eingetrosfen bei
Carl Aberle .

Die leeren Original -Fläschchen von 65 Pfennig werden zu 45 Psg . und die¬
jenigen L Mk . 1 . 10 zu 70 Pfennig mit Maggi 's Suppenwürze nachgefüllt .

Gasthaus z . „alten Linde "
HLorZeri 3O , LoptsrnkSr

MetzelsuWe .

8
WPK

mit bairisch Bier wozu höflichst einladet v . Vksken .

8 UL « Ll
.

l
.

Astustrirte IiamiOenzektung zur Aulerhattung und Aelehruug , beginnt soeben einen neuen.
Deinen dreißigsten Jahrgang 1895 . Das beliebte und weitverbreitete Journal behält auch
im neuen Jahrgang , trotz der Vermehrung seiner Kunstbeilagen, den seitherigen billigen Preis von

LE "
«5F -tztz/k/l/L >A> /rL§ °ML

Hei. „Das Buch für Alle" wird von den meisten Buch -, Colportagehandlungen, Journalexpedienten n .
geliefert . Wo der Bezug auf Hindernisse stößt , wende man sich an die

Union Deutfrtie NertagsgeseUschktf 't in Stnttgart .

Revier Wildbad .

Weg - Sperre .
Die Grünhüttensteige ist bis auf

Weiteres gesperrt .
W i l d b a d .

Kans -Derkauf .
^ Unterzeichneter ist gesonnen, sein
M Wohnhaus in der Hauptstraße ge-

genüber dem Realschulgebäude ,
welches sich für jeden Geschäftsbetrieb eig¬
net , aus freier Hand zu verkaufen. Lieb¬
haber können jeden Tag einen Kauf mir
ihm abschließen .

Julius Kriminell

Deutschen

korriliok smpiolilon .
> Verkaufspreisevon
I 2 Mk . die ganze

Flasche an . Ver-
» kaufsstelle:
I Dr . Metzger , Apo
> theker , Wildbad .

2
^

.
früher Lraun u . V0I2 ,

Ilioer . u . ^ 8pkalt-668 vkäft

empfiehlt

Dachpappen,
Asphaltröhren,

Kokzzementdächer,
Ko ' zpffaster etc. etc.

I ^ oin Unsttzumittöl
übertrifft

" "
kvlirl

- IU « » I»« N8 . Erhältlich iw
Beuteln L 25 und 50 Pfg . , sowie in .
Schachteln ä, 1 Mk . bei Conditor
Ä «7 »» kvrKvr .

Plü^-Staufer -Kitt
istdas Allerbeste zum Kitten zerbrochener
Gegenstände » wie Glas , Porzellan , Ge¬
schirr , Holz u . s . w .

Nur ächt in Gläsern zu 30 u . 50 Psg .
bei O, ißt , Soll , Spezereihandl .

Redaktion . Druck und Verlag von Cbr. Wildbrett in Wildbad
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